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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) III : TTC Wölpinghausen 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TTC Wölpinghausen

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) III hat der TTC Wölpinghausen
am Freitag in weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04
gesammelt. Beim TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 13:29 behielten die Gäste deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) III mit 2 Ersatzspielern
antrat. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wilkening / Kammann verpassten es mit einem 7:11, 9:11, 11:9, 6:11 gegen Krull / Kelb,
einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Doppel zwischen Zinke / Möller und Hasemann / Buhr
endete dagegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Stadtländer / Oertelt eine Niederlage in vier Sätzen gegen Kamischke /
Grabitz kassierten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Dirk Zinke und Lars Krull, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Krull endete. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Marc Stadtländer letztlich auf Lager, um Ingo Hasemann final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von
Frank Wilkening gegen Guido Kelb. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mario Buhr wurden
wenig später Heinrich Kammann wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Beim auf Basis der TTR-Werte
eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Helmut Grabitz fand Hartmut Möller von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Eine knappe Niederlage gab es dann für
Lukas Oertelt beim 8:11, 11:9, 9:11, 11:5, 8:11 gegen Jaro Kamischke. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Bergkrug
/TSV Hespe (SG) III und des TTC Wölpinghausen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Dirk Zinke letztlich parat, um Ingo Hasemann final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 2:11, 11:13, 6:11. Mit 1:3 verlor anschließend Marc Stadtländer seine Partie gegen
Lars Krull, in die Krull im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TTC Wölpinghausen die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) III nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den Post SV Stadthagen am 27.02.2024 erfolgreich zu sein.
Die Mannschaft des TTC Wölpinghausen wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim
nächsten Spiel gegen die SG Rodenberg II am 23.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) III

Doppel: Wilkening / Kammann 0:1, Zinke / Möller 1:0, Stadtländer / Oertelt 0:1 
Einzel: D. Zinke 0:2, M. Stadtländer 0:2, F. Wilkening 1:0, H. Kammann 0:1, H. Möller 0:1, L. Oertelt
0:1 

 TTC Wölpinghausen
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Doppel: Hasemann / Buhr 0:1, Krull / Kelb 1:0, Kamischke / Grabitz 1:0 
Einzel: I. Hasemann 2:0, L. Krull 2:0, M. Buhr 1:0, G. Kelb 0:1, J. Kamischke 1:0, H. Grabitz 1:0


